
Potsdamer Friedenskoordination gegen Militarismus, Rassismus und Krieg

ruft auf zum

Potsdamer Ostermarsch 2006

„For Peace and Justice – 
Eine solidarische Welt ist nötig!“ 

Die Kriege der letzten Jahre, von Jugoslawien über Afghanistan und Irak bis hin zu denen 
auf dem afrikanischen Kontinent, haben bis heute zu keiner Lösung der Konflikte geführt. 
Am Horizont ziehen weitere dunkle Wolken auf. Im Nahen und Mittleren Osten, so im Iran, 
im Irak, in Israel und den Palästinensergebieten, eskalieren die Konflikte und droht eine 
Verschärfung  der  kriegerischen  Auseinandersetzungen.   Lösungsvorschläge  stoßen  in 
den betroffenen Gebieten weitgehend auf Ablehnung. Friedensbemühungen kommen hier 
nur langsam voran und bedürfen stetig neuer Ideen.

Es  gibt  mehr  als  einen  Grund,  auch  in  diesem  Jahr  an  die  Tradition  der 
Ostermarschbewegung  anzuknüpfen.  Die  Menschheit  steht  vor  großen  Heraus-
forderungen. Um zu einer solidarischen Welt  zu gelangen, in der alle Menschen ihren 
Anspruch auf  Wohlergehen verwirklichen können, ist noch ein langer Weg zu gehen.

Deshalb fordern wir heute:

–eine ABC-Waffen freie Welt. Fangen wir damit in unserem Land an!
–diplomatische und gewaltfreie Lösungen der Konflikte in Israel, Palästina, Irak und 
Iran
–den Rückzug aller Besatzungsarmeen  
–den Erlass aller Auslandsschulden der armen Länder
–weltweite Abrüstung zugunsten der Erhöhung der Entwicklungshilfe

Treten wir gemeinsam dafür ein!

Auftaktkundgebung
am Luisenplatz

Sonntag, 9. April 2006 (Palmsonntag)
14.00 Uhr

Anschließend Demonstration durch die Potsdamer 
Innenstadt

Abschlusskundgebung
Deserteursdenkmal, Platz der Einheit
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